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Hinweise: Im Internet finden Sie viele weitere Anleitungen für Behelf-Mund-Nasen-Schutze. Wir sind für jedes Exemplar 
dankbar, bitten aber darum, Folgendes zu beachten: 

• Die Mund-Nase-Maske muss als Kochwäsche waschbar sein.

• Die Mund-Nase-Maske muss aus zwei Lagen atmungsdurchlässigem Baumwollstoff bestehen (z.B. Geschirrtuch, Bettlaken, 
Oberhemd) Prüfung der Durchlässigkeit der Atmung: Stoff doppelt legen, dicht um Mund und Nase schließen und wenn Ein- und 
Ausatmen ohne größeren Atemwiderstand möglich ist, eignet sich das Material. 

• Die Mund-Nase-Maske soll in der Mitte drei eingebügelte Falten aufweisen und einen Draht als Nasensteg haben (dünner, 
biegsamer Draht z.B. Bastel-, Garten-, Klemmdraht von Gefrierbeuteln, Pfeifenreiniger), damit die Mund-Nase-Maske so eng wie 
möglich anliegt und sich den Gesichtsformen anpasst.

Materialien: einfacher Baumwollstoff: 17 x 35 cm, 2 Gummibänder 5-6 mm x 16 cm, ein Stück Draht (z.B. von Gefrierbeuteln)

Danke, dass Sie sich engagieren!

Der im Rahmen dieser Initiative gespendete Behelf-Mund-Nase-Schutz ist weder geprüft noch zertifiziert und stellt 
lediglich ein Hilfsmittel dar. Herstellung und Gebrauch erfolgen auf eigene Gefahr! 

Schritt 1:
Den Draht mittig auf die 
Rückseite des Stoffstücks 
nähen. 
Den Stoff zu einem Quadrat 
zusammenklappen.

Schritt 5:
Die saubere Mund-Nase-Maske
in einen Umschlag oder eine 
Plastiktüte packen und in 
Ihrer Bäckerei Junge abgeben 
und dafür als Dankeschön einen 
kleinen Kaffee, Tee oder Kakao 
erhalten.

Schritt 2:
die Kante gegenüber des 
eingenähten Drahtes zunähen.

Schritt 3:
Die Gummibänder mit den Enden 
in die Ecken des Quadrats 
legen und dort festnähen.

Schritt 4:
Den Stoffschlauch auf rechts wenden und vom Draht 
ausgehend nach unten in drei gleichmäßige Falten legen 
(Faltentiefe ca.1,3 cm). Anschließend die Seiten zunähen.


